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Anwendung/Indikation
Die Kombination aus Wilder Karde, Wermut, Cryptolepis 
und Stevia wird in der Pflanzenheilkunde gern zur unter-
stützenden Anwendung bei Borreliose genutzt. Jede 
Pflanze bringt unterschiedliche Wirkungen ein: 
Die Wilde Karde fördert die Ausleitung und unterstützt 
das Körpermilieu, während Wermut verdauungs‑ und 
stoffwechselanregend wirkt. 
Cryptolepis wird für ihre starke antibakteriellen Eigen-
schaften geschätzt. 
Stevia ergänzt diese Pflanzenwirkung durch ihren 
speziellen Effekt auf verschiedene Formen von Borrelia 
burgdorferi. Stevia‑Vollblattextrakt zeigte in Labor-
untersuchungen eine signifikante Reduktion von Borre-
lien‑Spirochäten, sogenannten Persistenzformen und 
auch von Biofilmen – jenen schützenden Bio‑Strukturen, 

die den Erregern helfen, sich gegen äußere Ein-
flüsse zu schützen. 
Diese vielfältigen Eigenschaften machen die 
Kombination insbesondere auch bei frischen 
Infektionen interessant, da Stevia‑Extrakt dazu 
beitragen kann, das Biofilm‑Gerüst der Erreger zu 
reduzieren.

Nebenwirkungen/Kontraindikation
Die Pflanzenkombination gilt in der Regel gut 
verträglich, kann jedoch bei empfindlichen Per-
sonen Verdauungsbeschwerden, Schweiß- oder 
Harnausscheidungen verstärken. Wermut sollte 
bei Schwangerschaft, Stillzeit oder bestehenden 
Leber- und Gallenproblemen vorsichtig einge-
setzt werden. Cryptolepis kann in hohen Dosen 
zu Magen-Darm-Reizungen führen. Stevia wirkt 
blutzucker- und blutdrucksenkend, daher ist bei 
entsprechenden Vorerkrankungen oder Medika-
menteneinnahme Vorsicht geboten.

Anwendungsgebiete
•	 Borreliose, Reduktion von 

Biofilm

•	 Frühinfektion

•	 Ausleitung

•	 Verdauung, Stoffwechsel

•	 Entlastung

•	 Abwehr, Milieustärkung

Die Synergie der vier Pflanzen liegt darin, 
dass sie unterschiedliche Mechanismen 
kombinieren: Ausleitung, Milieustärkung, 
Stoffwechselanregung und direkte Wir-
kung auf die Erreger. So können die Pflan-
zen gemeinsam auf mehreren Ebenen 
wirken, die Selbstregulation des Körpers 
unterstützen und den Organismus in der 
frühen Infektionsphase gezielt entlasten.

Gut zu wissen

Cryptolepis sanguinolenta/Artemisia absinthium/Dipsacus fullonum/Steva rebaudiana
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